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Jean Monnier

La neutralité suisse et l'ONU

Der Rechtsberater des Eidgenössischen
Departements für auswärtige Angelegenheiten

antwortet auf den im Juniheft 1984
erschienenen Aufsatz von Prof. André de

Muralt «Die schweizerische Neutralität
und die Charta der Vereinten Nationen».
Jean Monnier lenkt die Aufmerksamkeit
auf die Bedeutung des internationalen
Gewohnheitsrechts, zu welchem die
Anerkennung der ständigen Neutralität der
Schweiz gehöre. Die Forderung einer
ausdrücklichen Anerkennung durch die fünf
Veto-Mächte, wie sie André de Muralt
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